
Einstieghilfe
nach DIN 19572

Abdichtung
siehe Detail

Hinweis:
Die Hülse der Einstieghilfe muss
so montiert werden, dass die
Haltestange nach dem einstecken
min. 1m über die Auftrittsfläche
hinausragt.

Steigeisen nach
DIN 19 555

Einbindering DN 600

Gefälle 1,0 %

Einbindering DN 600Einbindering DN 600

Einstieghilfe
nach DIN 19572

Einstieghilfe
nach DIN 19572

Transportanker Transportanker

Hinweis:
Die Hülse der Einstieghilfe muss
so montiert werden, dass die
Haltestange nach dem einstecken
min. 1m über die Auftrittsfläche
hinausragt.

Abdichtung
siehe Detail

Messbolzen

Messbolzen

Einstieghilfe
nach DIN 19572

Kantenschutz

Schnellvergussmörtel

Steigeisen nach
DIN 19 555

Abdichtung
siehe Detail

Transportanker

Schachtfutter DN 200

Einbindering auf
der Baustelle nach
örtlichen Erfordernissen
einbauen

Abdichtung der Stb-Schachtwände:
 

Abdichtung aus mit Kunststoff modifizierten Bitumendickbeschichtungen:
Reinigen der Betonoberfläche mittels z.B. Druckluftstrahlen,
Grundierung Stahlteile a :
1x SikaCor HM Primer, Vorbereitungsgrad Sa 2½ nach DIN EN ISO 12 944 Teil 4
Grundbeschichtung b :
2x Sikafloor 156, erster Arbeitsgang mit Quarzsand 0,4-0,7 mm lose abstreuen.
Deckbeschichtung c :
1x SikaCor Elastomastic TF
Unterschottermatte 19 mm d
Die Herstellerangaben zu den Produkten sind zu beachten und einzuhalten!
 

- Voranstriche nach Ril 804.6101 Abschnitt 2 (2)
- Deckschicht aus mit Kunststoff modifizierten Bitumendickbesschichtung
(PBMC), einlagig aus zweikomponentigen Massen nach Ril 804.6101
Trockenschichtdicke min. 3 mm

- Gleit-, Schutz- und Lastverteilungsschicht aus vertikaler Noppenbahn aus HDPE
mit Gleitfolie sind als Anfüllschutz einzusetzen
Auf eine ausreichende Überlappung der Bahnen ist zu achten
Die Noppenbahn ist gegen das Eindringen von Fremdstoffen zu sichern

Schachtabdeckung,
NW 610, Bkl. B125,
Tagwasserdicht

Messbolzen

Messbolzen

6x Transportanker, Wellenanker, lange Form, RD 36, VA
Traglast pro Anker = 6,3 t, Gesamtgewicht Bauteil = 20,4 t
Für Transport und Einbau sind Traversen zu nutzen!
Schrägzug ist nicht erlaubt!

Bauteilschwerpunkt

Voute
Schachtfutter DN 200
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Draufsicht 1:20

Detail Abdichtung 1:5

Abdichtungen
siehe Ü01

b
c
d

a

Abschlusswinkel 120 x 80 x 10, S 235 JR
mit Entlüftungsöffnungen Ø 20mm, a = 40 cm
als Kantenschutz Verankerung über 2 Kopfbolzendübel
Ø 16mm x 150mm, a = 20 cm, Feuerverzinkt nach ZTV-ING

Entlüftungsöffnung
Ø 20mm, a = 40cm

Detail Kantenschutz
und Abdichtung 1:5

Stb-Rahmendecke

Noppenbahn
mit Gleitfolie

Abdichtung
Wand

Noppenbahn
mit Gleitfolie

Abdichtung
Wand
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DB InfraGO AG
Projekte Freiburg KIB 2
V.II-SW-F-L
Schwarzwaldstr. 82
76137 Karlsruhe

DB Bahnbau Gruppe GmbH
Ausrüstungsplanung, FD.BVA 14
Durlacher Allee 110, Haus 5
76137 Karlsruhe
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Karlsruhe, 30.06.2026, i.A. Hagen Veit
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GesamtgewichtBetonvolumenExpositionsklasseBeton - Bauteil Betongüte Betondeckung Beschichtungsfläche

C 35 / 45 XC4, XD2, XF3, WADurchlass 5,5 cm

Transportanker: 6x Wellenanker, lange Form, RD 36, VA, Traglast pro Anker: 6,30t
Für Einbau und Transport sind Traversen zu nutzen!   Schräg- und Querzug sind nicht erlaubt!

8,16 m³

Betonkanten sind durch Dreikantleisten 1,5 / 1,5 cm zu brechen!

Alle angegebenen Maße und Massen sind von der ausführenden Firma verantwortlich auf ihre Richtigkeit zu prüfen
und ggf. mit der Bauleitung abzuklären

Bei der rechnerischen Begrenzung der Rissbreite für das Bauteil wurde früher Zwang vorausgesetzt.
Zur Begrenzung der frühen Betonfestigkeit wurde ein Beton mit mittlerer Festigkeitsentwicklung (0,65 * fctm bzw. r < 0,5) angenommen.

34,50 m²20,4 t

H/B = 420 / 1100 (0.46m²) Allplan 2025
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